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Liebe Leserin,  

lieber Leser! 
 

Durch die herzli-

che Barmherzig-

keit unseres Got-

tes wird uns be-

suchen das aufge-

hende Licht aus 

der Höhe, damit 

es erscheine de-

nen, die sitzen in Finsternis und Schat-

ten des Todes, und richte unsere Füße 

auf den Weg des Friedens. (Lk 1,78-79) 

Der November liegt jetzt hinter uns. 

Die Tage werden immer kürzer. Wir 

haben am Ewigkeitssonntag der Ver-

storbenen des zurückliegenden Jahres 

gedacht. Wir haben erlebt, wie die 

Bäume nach einem bunten Rausch der 

Herbstfarben ihre Blätter abgeworfen 

haben. Nun strecken sie ihre kahlen 

Äste wie tot in den Himmel. All das 

mag uns in den Sinn kommen, wenn wir 

im Monatsspruch für Dezember von 

„Finsternis und Schatten des Todes“ 

lesen. Und auch die Weltlage passt ir-

gendwie dazu: Kriege und Gewalttaten 

nehmen kein Ende. Zahlreiche Staats-

führer schüren Konflikte anstatt sich 

um Ausgleich zu bemühen. Der Waffen-

handel blüht. Und der Klimawandel 

und ein erschreckend rasantes Arten-

sterben bedrohen den Planeten. Auch 

in diesem Zusammenhang passen die 

Worte von „Finsternis und Schatten des 

Todes“. 

Doch Gott ist das Dunkel, das sich in 

der Welt und in unserem Leben breit 

macht, nicht gleichgültig. Er tut etwas, 

damit sich die Lage ändert. Er sendet 

seinen Sohn. Es soll nicht dunkel blei-

ben bei uns. Durch Jesus scheint ein 

Licht auf in der Finsternis. Das feiern  

wir an Weihnachten. Jenseits von hei-

meligen Advents- und Weihnachtsbräu-

chen, trotz Stress und Geschenkerum-

mel wird uns die Botschaft von seiner 

Geburt auch in diesem Jahr wieder ver-

kündet. Und dabei geht es um mehr als 

ein paar nette, besinnliche Stunden im 

Kreis der Familie, so schön sie auch 

sein mögen: Wer im Dunkeln sitzt, soll 

Licht erfahren. Wer vom Tod über-

schattet wird, soll neu ins Leben fin-

den.  

Dazu aber werden wir gebraucht. Was 

sonst sollten die Worte bedeuten „... 

und richte unsere Füße auf den Weg 

des Friedens.“ Wir sollen endlich die 

richtige Richtung einschlagen, den Weg 

des Friedens gehen. Der „Besuch aus 

der Höhe“ an Weihnachten will uns 

verändern, will uns anspornen, selbst 

ein wenig Licht in die Finsternis dieser 

Welt zu tragen. In diesem Sinne wün-

sche ich uns allen eine frohe und ge-

segnete Advents- und Weihnachtszeit. 
 

Ihr Pfarrer Hans-Peter Rabenau 
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Sigi Rüssel auf der Suche nach 

dem Laternenfest 
Es ist wieder soweit, die 

Tage werden kürzer und 

nasser. Es ist November. 

Sigi Rüssel sitzt zuhause 

bei gemütlichem Kamin-

feuer, bastelt seine Erd-

nuss Laterne und freut 

sich schon, denn er ist 

zum Laternenfest der 

Kita eingeladen.  

Endlich ist der Tag gekommen: 10. 

November2017. Obwohl es regnet als 

sollte die nächste Sintflut kommen 

geht Sigi pünktlich um 17:30 Uhr los. 

Er hat seine Laterne dabei und freut 

sich, auch wenn alles nass wird. Aber 

irgendetwas ist anders als sonst, ir-

gendetwas stimmt nicht, da 

sind überhaupt keine Kinder 

unterwegs und bunte Later-

nen sind auch nicht zu erbli-

cken. An der Feuerwehr ist 

auch alles dunkel und nie-

mand ist zu sehen. Alles 

sehr komisch! Aber der Tag 

stimmt und die Uhrzeit 

auch, oder hat er vergessen 

seine Uhr umzustellen? Nein alles 

stimmt. Sehr seltsam. 

Doch  was ist das? Sigis große Ohren 

hören doch etwas, viel-

leicht sollte er mal schau-

en was dort los ist. Sigi 

folgt dem Gesang und 

kommt an der Scheuergas-

se an. Was ist das, da ste-

hen sie ja alle, mit ihren 

Laternen und singen Later-

nenlieder. (Hätte Sigi seine 

Einladung mal richtig gele-

sen).  

Oh, es geht schon weiter, 

die Scheuergasse hinauf, 

über die B3 und in den 

Stadtpark. Vor dem Rat-

haus hängen Laternen im 

Baum und da steht ein Pa-

villon unter dem es Punsch und Glüh-

wein gibt. Doch bevor sich Sigi stärken 

darf gibt es erst noch das Martinspiel 

und dann gibt es auch noch leckere 

Aktuelles aus der  
 

KiTa 

Bild: KiTa 
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Martinsmännchen und 

ein Feuer. Oh da steht 

ja auch eine Spenden-

dose von CAMU für 

krebskranke Kinder in 

Tschernobyl. Ja, am 

Martinstag soll man 

teilen, wie es schon 

vor vielen Jahren der 

echte  Martin gemacht 

hat und so macht es 

auch Sigi und viele die 

am Laternenfest teil-

genommen haben.  

Jetzt wird es nass und 

nasser. Es ist sehr kalt 

und ungemütlich, dass 

Feuer ist aus, der Glühwein und der 

Kinderpunsch sind leer und auch die 

Martinmännchen sind aufgefuttert. Da 

kann man nur noch eins machen… 

… mein Licht ist aus, ich geh nach 

Haus, Rabimmel, rabammel, rabumm  

 

Ihre Kita Redaktion 

 

Zweimal im Monat, am 1. Sonntag und am 

Sonntag mit Taufgottesdiensten (meistens der 

3. Sonntag), bieten wir Kindergottesdienste 

an.  

Kurz vor der Predigt gehen wir mit allen Kin-

dern, die Lust haben mitzukommen, in die 

Sakristei oder bei guten Wetter auch nach 

draußen, um dort eine Geschichte zu hören, 

gemeinsam zu singen und kreativ zu sein. 

Danach kehren wir zum Hauptgottesdienst 

zurück, um diesen mit der ganzen Gemeinde 

zusammen zu beenden. 

Die nächsten Gottesdienste mit Kinderkirche 

sind: 
 

17.12. 07.01. 21.01. 04.02. 18.02. 

Kinderkirche 

Bild: KiTa 
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Weihnachtskonzert des Gesangverein Sängerkranz 

1832 e.V.Zwingenberg  

Bild: BMS 

 
Ein Benefizkonzert zu Gunsten der Renovierung der Bergkirche 

 
Kann es einen schöneren Ort als die Bergkirche in Zwingenberg geben, um weih-
nachtliche Chorgesänge zu präsentieren? Die Sängerinnen und Sänger des Sän-
gerkranzes sagen: Nein, die Bergkirche ist der schönste Platz hierfür. 
 

 Am Sonntag, dem 10. Dezember 2017 um 17.30 Uhr,  
 
findet somit ein Weihnachtskonzert mit allen Chören des Gesangvereines statt. 

Einlass ist ab 17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die Renovierung der 

Bergkirche wird gebeten. Der Frauen- und Männerchor singen unter der Leitung 

von Angelika Henß, die "Getwinc-Singers" und "Das Quartett" singen unter der 

Leitung von Andreas Mayer. Das Repertoire reicht von Traditionell bis Modern, 

von Gospel hin zu "Swinging Christmas". Einn Block bilden neue Skandinavische 

Weihnachtslieder mit deutschem Text, welche extra für dieses Konzert einstu-

diert wurden. 

 

Vielen Dank und beste Grüße,  Andreas Mayer 
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Holocaust-Gedenktag,  
Samstag, 27.Januar 2018, 
19.00 Uhr in das Evangelische 
Gemeindehaus:  
 
„Aus der Erinnerung in die Ge-
genwart treten“- Martin Buber 
über Holocaust, Krieg und 
Frieden. 
 
Ein Vortrag von Birgit Meurer, M.A. 
(Bildungsreferentin im Martin-Buber-
Haus) 
 
Von David Ben Gurion wurde 

Martin Buber als „das Gewissen 

Israels“ bezeichnet. Was hat 

dieser große jüdische Denker, 

der von 1916 bis 1938 mit sei-

ner Familie in Heppenheim an 

der Bergstraße lebte, an Weg-

weisendem hinterlassen? Beson-

ders in seiner Dankesrede zur 

Verleihung des Friedenspreises 

1953 in der Paulskirche hat er 

sich mit dem Holocaust und der 

menschlichen Situation be-

schäftigt. Und so ist sein Zitat 

„Aus der Erinnerung in die Ge-

genwart treten“ ein Vermächt-

nis: Erinnerung findet ihren 

Wert in ihrem Einfluss auf unser 

Tun und Handeln in der Gegen-

wart. Also doch ein Lernen aus 

der Geschichte? Nach dem Vor-

trag soll gemeinsam dieser An-

spruch diskutiert werden. 

Birgit Meurer ist seit 2010 Bildungsre-

ferentin im Martin-Buber-Haus in Hep-

penheim. Sie studierte mittelalterli-

che Geschichte und vorgeschichtliche 

Archäologie in Würzburg, Erlangen und 

Tübingen. Schwerpunkte ihres Studi-

ums waren u.a. Rechts- und Kirchen-

geschichte. Sie arbeitete für verschie-

dene Museen im In- und Ausland im 

Bereich Bildung und Veranstaltungen. 

Ihr besonderes Interesse gilt der jüdi-

schen Kultur und Geschichte. 

Arbeitskreis Zwingenberger Synagoge e.V.,  
evangelische und katholische Kirchengemeinde  

Zwingenberg laden ein 
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An alle Kinder von 6-10 Jahren! 
Wir haben viel Spaß beim Spielen, 

Basteln, Singen, Theater und bibl. 

Geschichten hören. Komm vorbei und 

mach mit! Wir treffen uns einmal im 

Monat, samstags von 10-12.30 Uhr,  im 

Ev. Gemeindehaus, Darmstädter Str. 

22. Hier unsere Termine für das  

1. Halbjahr 2018:   

27.01.,    24.02.,  17.03.  

(wir gehen in die Melibokushalle), 

21.04.,  05.05.  

(wir fahren zum Kreisfest nach Michel-

stadt) und 02.06. 

Informationen gibt es bei   

Charlotta Eichheimer  

(Tel. 017672383401) 

 oder  

Andrea Keil (Tel. 788155) 

Herzliche Einladung zu "Innehalten" , 

das heißt aus der Hektik des Tages bei 

Liedern, Texten und Gebet zur Ruhe 

kommen. 

 

Wir treffen uns einmal im Monat, je-

weils donnerstags, um 19.30 Uhr, im 

Stillen Zimmer im Untergeschoß des 

Ev. Gemeindehauses, Eingang Walter-

Möller-Str. 

Die Termine für das 1. Halbjahr 2018 

sind wie folgt:  

11.01.,  08.02., 08.03.,  12.04., 10.05. 

(Christi Himmelfahrt) und 14.06. 

Informationen erhalten Sie bei  

Andrea Keil (Tel. 788155) oder  

Doris Rhein (Tel. 72496) 

 

 

Handarbeitskreis 

"WOLL-LUST"  

der Ev. Kirchen-

gemeinde   

 

Auch im 1. Halb-

jahr 2018 lassen wir die Nadeln fleißig 

klappern. Alle 14 Tage, freitags ab 19 

Uhr, treffen wir uns im Ev. Gemeinde-

haus, Untergeschoß, Eingang Walter-

Möller-Str. 

Interessierte sind zu folgenden Termi-

nen herzlich willkommen: 

19.01.,  02.02.,  16.02.,  02.03.  

(wir nehmen am Abendgottesdienst 

zum Weltgebetstag teil), 

16.03.,  30.03. (fällt aus, da Karfrei-

tag),   

13.04.,  27.04.,  11.05.,  25.05.,  08

.06. und 22.06.  

 

Einstieg ist jederzeit möglich.  

Ansprechpartnerin ist  

Doris Rhein (Tel.72496) 

Innehalten  

Handarbeitskreis 
"WOLL-LUST"  

Petra Bork  / pixelio.de 
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Mein Name ist Charlotta Eichheimer, 

ich bin 18 Jahre  alt und wohne schon 

seit meiner Geburt in Zwingenberg. 

Ich habe dieses Jahr mein Abitur ge-

macht, und bin nun seit Oktober die-

sen Jahres als FSJ-lerin beim CVJM 

Zwingenberg bis September 2018 an-

gestellt.  

Schon vor meinem freiwilligen sozia-

len Jahr war ich ehrenamtlich im 

CVJM aktiv und nun gilt es die bekann-

te Arbeit zu vertiefen. 

Meine Hauptaufgaben liegen in der 

Kinder -und Jugendarbeit des CVJM`s, 

was hauptsächlich die Planung und 

Durchführung von Gruppenstunden, 

wie auch die Teilnahme an Freizeiten, 

sowie verschieden Aktionen mit zu 

gestalten bedeutet. Das Freiwillige 

soziale Jahr stellt für mich erstens 

eine neue Herausforderung vom Eh-

renamt zum Hauptamt dar, jedoch 

steht für mich in dieser Zeit auch die 

Berufsorientierung an einer großen 

Stelle. Ich hoffe, dass ich in diesem 

Jahr viele neue Eindrücke erleben 

kann und die Kinder- und Jugendarbeit 

in Zwingenberg weiter tatkräftig un-

terstützen kann. 

FSJ-lerin beim CVJM Zwingenberg  

Bild:  C. Eichheimer 
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In der zweiten Woche der Herbstferi-

en (16. – 20. Oktober 2017) veranstal-

tete der CVJM Zwingenberg in Zusam-

menarbeit mit der Ev. Kirchengemein-

de Zwingenberg eine Woche Ferien-

spiele. Diese standen unter dem Na-

men: „HolyDays mit Martin“. In dieser 

Woche konnten Kinder im Alter von 

sechs bis elf Jahren spielerisch mehr 

von Martin Luther erfahren. 

Jeden Tag wurde ein Ange-

bot von 9:30 Uhr bis 15:30 

Uhr auf die Beine gestellt. 

Für berufstätige Eltern 

wurde sogar noch eine 

Frühbetreuung ab 8:00 Uhr 

und eine Spätbetreuung bis 

16:30 Uhr angeboten. In 

der Zeit wurden den Kin-

dern die verschiedensten 

Aktionen geboten. Sie 

konnten Laternen für eine 

Nachtwanderung basteln, bei 1,2 oder 

3 ihr Wissen testen, eine Wartburg aus 

Pappe nachbauen oder Lutherplätz-

chen backen. Natürlich durften Veran-

staltungen außerhalb des Gemeinde-

hauses auch nicht fehlen, weshalb wir 

einen Tagesausflug ins 

Kloster Lorsch, sowie 

ein Stadtspiel durch 

die Altstadt von Zwin-

genberg unternahmen. 

Das Highlight der Wo-

che für die Kinder war 

nach deren Angaben 

die Übernachtung im 

Gemeindehaus aber 

natürlich auch ein La-

gerfeuer mit Spielen 

und Stockbrot. 

Jeder Tag begann mit 

einem kleinen Imput, 

in welchem Luthers Leben durch ein 

Anspiel veranschaulicht wurde. Da-

nach sangen wir noch ein paar Lieder 

Die Woche war ein voller Erfolg! 

Bild: CVJM 

Bild: CVJM 
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Am Sonntag den 1.Oktober 2017, 

veranstalteten wir wieder unser 

altbekanntes Erntedankessen. Wie 

jedes Jahr servierten wir sowohl 

Chili con Carne, als auch Brat-

wurst. 

Wir freuen uns sehr, dass dieses 

Event für viele schon zur Tradition 

geworden ist und sie immer gerne 

kommen. Jeder Besuch trägt näm-

lich zum Guten Zweck bei, da wir 

die Einnahmen spenden. 

Dieses Jahr haben wir uns entschie-

den, den Erlös dem YMCA Mexico zu 

spenden, der damit die Opfer des 

jüngsten Erdbebens unter-

stützt. 

Zum Schluss möchte ich noch 

allen Helfern danken, sowohl 

den Konfis, als auch der Kü-

che, die diese leckeren Mahl-

zeiten gezaubert hat. 

 

Stefan Lutzi 

Erntedankessen  

und teilten uns in altersspezifische 

Kleingruppen auf. In diesen konnte 

man sich dann über das Gehörte aus-

tauschen und sich auch kreativ austo-

ben. Nach diesem kleinen Austausch 

ging es weiter mit dem Mittagessen. 

Nach dem gemeinsamen Essen konnten 

sich die Kinder dann zwischen verschie-

denen Spiel-, Bastel- und Kreativange-

boten entscheiden. 

Den letzten Tag ließen wir mit einem 

Gottesdienst, sowie mit einem an-

schließenden Brunch mit den Eltern 

ausklingen. Alles in allem hat es den 

Kindern viel Spaß gemacht und uns er-

reichten schon Rückfragen, ob dies 

denn bei einem einmaligen Event blei-

ben würde? 

Stefan Lutzi 

Bild: CVJM 

Bild: CVJM 
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50 Jahre CVJM Zwingenberg 

Am 5. November 2017 feierten wir unser Jubiläum, 50 Jahre CVJM-Arbeit in 

Zwingenberg und 40 Jahre CVJM Zwingenberg e.V. 

 

Um diesen Anlass gebü-

rend zu feiern luden wir zu 

einem Festgottesdienst um 

10:00 Uhr in der Evangeli-

schen Bergkirche ein. Da 

es sich beim CVJM aber um 

einen Verein junger Men-

schen handelt, gestaltete 

wir den Gottesdienst auch 

mit ein paar moderneren 

Liedern und einem passen-

den Anspiel. 

 

Nach diesem waren alle 

Gäste noch herzlich zu einem Empfang im Evangelischen Gemeindehaus eingela-

den. Mit einem Gläschen Sekt oder Orangensaft konnte man sich dann die Reden 

von unserem Vereinsvorsitzenden „Philipp Becker“, sowie Vertretern der evan-

gelischen Kirche Zwingenberg, der Stadt Zwingenberg, des Kreises Bergstraße, 

der Vereinsvertretung Zwingenberg und des CVJM Kreisverband Starkenburg an-

hören. 

Den größten Applaus des Tages erhielt jedoch „Manfred Rhein“, als ihm ein Eh-

renbrief des Landes 

Hessen überreicht 

wurde. Diese Auszeich-

nung wird Bürgern mit 

besonderem ehren-

amtlichen Engagement 

im Bereich der demo-

kratischen, sozialen 

oder kulturellen Ge-

staltung der Gesell-

schaft verliehen. Herr 

Rhein erhielt diese 

Auszeichnung für seine 

45 jährige ehrenamtli-

Bild: CVJM 

Bild: CVJM 
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che Arbeit im CVJM Zwingen-

berg. 

 
Nach den Reden wurde die 

Ausstellung über das Wirken 

des CVJMs in den letzten 50 

Jahren eröffnet. In dieser 

konnte man jegliche Aktionen 

bestaunen. Noch viel wichtiger 

für ehemalige Mitglieder war 

aber, dass man in Erinnerun-

gen schwelgen und sich und 

Freunde auf den alten Bildern entdecken konnte. Egal ob es sich dabei um alte 

Freizeiten, die damals noch Zeltlager hießen, um Ferienspiele, in denen ganze 

Musicals gespielt wurden oder um die ganz „normalen“ Gruppenstunden handel-

te, von denen eine verrückter war als 

die andere. Dadurch wurden viele 

schöne Erinnerungen geweckt und man 

hörte so die ein oder andere Geschich-

te von damals.  
 

Aber eins ist uns auf jeden Fall aufge-

fallen, egal wie lange die eigene Zeit 

im CVJM schon her ist, beim Schokola-

denessen oder Zeitungsschlagen ist das 

Geschrei und Gelächter noch genauso 

wie vor 50 Jahren.  

Bild: CVJM 

Bild: CVJM 
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Das Regal in unserem Gemeindehaus, 

das sich im Foyer befindet, ist nicht 

rot, aber gut gefüllt mit Lesestoff al-

ler Art. Immer wieder kommen Men-

schen mit ihren gelesenen Büchern 

und tauschen sie gegen neue, die sie 

noch nicht gelesen haben, aus. 

Nach einer Idee, die in anderen Ort-

schaften schon längere Zeit gut er-

probt ist, kann man oder 

frau hier seine gelesene 

Lektüre einstellen und ein 

anderes Buch zum Lesen mit 

nach Hause nehmen. Wenn 

man das „neue“-gebrauchte 

Buch gelesen hat, dann 

bringt man es wieder ins 

Regal oder tauscht es gegen 

ein anderes wieder aus. 

Vielleicht findet es auch 

einen anderen Interessen-

ten, der dann wieder ein 

altes “neues“ in das Regal 

stellt. So kann man kosten-

los lesen, tauschen, lesen 

und wiederbringen oder weitergeben, 

ganz wie man/frau es richtig findet. 

Vielleicht findet sich auch eine Grup-

pe Leser zusammen, die gerne eine 

Lektüre gemeinsam lesen und in einer 

kurzweiligen Besprechung mit anderen 

in den Austausch treten möchte? 

Melden Sie sich dann unter 1039680 

bei Pfarrerin B. Northe 

Wir möchten gerne noch einmal an unseren stillen 
Service erinnern: 

Das rote Regal- oder Bücher im Koffer 

 
Weinberg zu verpachten 

 
Gemarkung Auerbach, „Im Wotzklingen“,  

Flurstück 61, Flur 24, 815 qm 

Bei Interesse wenden Sie sich an die Vorsitzende des  

Kirchenvorstandes Frau Willbrand 
Email: c.willbrand.evkgm-zwb@web.de oder  

Mobilrufnummer: 0162 8435 153 

mailto:c.willbrand.evkgm-zwb@web.de


            15                 

 

    WWW.Ev-Kirche-Zwingenberg.de    Gemeindebrief  Dezember-Februar 2018 Gemeindebrief  Dezember-Februar 2018 

   

 

„Sehnsucht nach mehr“ 
 
 Unter diesem Thema traf sich 
der Kirchenvorstand am 

28.Oktober 2017 zu seiner zwei-

ten Klausurtagung. Auf Grundla-

ge des von der EKHN herausge-

gebenen Glaubenskurses haben 
wir uns mit grundlegenden The-

men des Glaubens beschäftigt. 

Hierbei nahm der Aspekt 

„unsere Kirche – mehr als ein 

Gebäude“ einen besonderen 
Schwerpunkt ein. 

 

Claudia Willbrand 

     Einladung zum  

Zwingenberger   

Weihnachtsmarkt 

2017 
In diesem Jahr ist die evan-

gelische Kirchengemeinde 

Zwingenberg wieder mit ei-

nem Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt vertreten. Wir 

laden Sie auf einen Besuch 

an unserem Standherzlich 

ein.     

         
Der Kirchenvorstand 
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Im Mittelpunkt des Gottesdienstes am 22.10.2017 stand der Lesungs- und Pre-
digttext Markus 2, 1-6. Herr Pfarrer Hilsberg erläuterte ihn in drei Predigtabschnit-
ten. 
 
Er berichtet von Jesus der am Sabbat einen Mann mit einer gelähmten Hand 
heilt. Die Pharisäer, die das biblische Gesetz sehr ernst nahmen, warteten darauf, 
dass Jesus den Mann am Sabbat heilt. Jesus konterte mit den Worten: Was ist 
am Sabbat erlaubt? Gutes tun oder Böses? Soll man einen Menschen das Leben 
retten oder ihn umkommen lassen? 
 
Die Reformation Luthers wandte sich gegen Gesetze in der Kirche und im Staat, 

die nicht zum Wohl und zum Heil eines Menschen waren. Auch heute stellt sich 

im Gedenken an die Reformation die Frage, was es in unserer Kirche zum Wohle 

des Menschen und zur Ehre Gottes 

zu verändern, zu entwickeln und zu 

gestalten gilt.  

Die Ausstellung mit seinen zehn The-

sen in Text und Bild wurde in dem 

Gottesdienst zu drei ausgewählten 

Bildern musikalisch in Szene gesetzt. 

Der Klarinettist Gennadi Sidel aus 

Enkenbach-Alsenborn interpre-tierte 

die Bilder und die Thesen in einer 

ganz besonderen und beeindrucken-

den Weise mit Auszügen von Stücken 

von Carl Baermann, Carl Maria von 

Weber, Shostakovich und Ramon 

Ricker. Gennadi Sidel schreibt uns 

zum Reformationstag:„ 

Ich gratuliere Ihnen und der ganzen 

Gemeinde von ganzen Herzen an 

diesem historischen Tag – Tag an 

dem nicht nur das Christentum neue 

Impulse bekam, sondern neue Kapitel 

Nachlese zur Ausstellung zur  
Reformationsdekade 2017 

„Neue Thesen für eine neue Zeit“ 

Bild: I.Wagner 



            17                 

 

    WWW.Ev-Kirche-Zwingenberg.de    Gemeindebrief  Dezember-Februar 2018 Gemeindebrief  Dezember-Februar 2018 

   

westlicher Zivilisation eröffnet wurde: 

Seitdem verbreiten sich Ideen, die in der 

Aufklärung gipfelten: seitdem feiert irdi-

sches Leben sein Comeback anstatt lei-

densvolle Bewährung für Paradies zu 

sein. Und hätten wir die Musik von Bach 

und Bilder von Rubens ohne Reformation 

überhaupt?..“  

Mit dem Lied zur Reformation: „Ein fest 

Burg ist unser Gott“ nach dem Psalm 46 

eröffnete die Künstlerin Ulrike Fried-

Heufel die Ausstellung. Die Besucherin-

nen und Besucher waren von dem Got-

tesdienst beeindruckt und viele kamen 

mit den Malerinnen und dem Maler zu 

ihren Bildern ins Gespräch. Ca. 100 Be-

sucher kamen in der Ausstellungszeit in 

die Kirche. 

Die Ausstellung wird nun in die Evang. 

reformierte Kirchengemeinde Wald-Michelbach zu sehen sein. 

Irmgard Wagner und Renate Weber bedanken sich bei allen Mitwirkenden für ihr 

Engagement, ihre Unterstützung beim Aufbau der Ausstellung, bei der Gestaltung 

des Gottesdienstes und die Betreuung der Ausstellung. 

Irmgard Wagner 

Bild: I.Wagner 
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„Gemeinsam gegen 

Kinderarbeit- in Indi-

en und weltweit! 

Vom 12.-14.Januar 

2018 bringen Kinder 

und Jugendliche als 

Sternsinger den Segen 

von Weihnachten in 

die Häuser, die sie 

einladen.  Mit Liedern 

und einem Gebet sind 

sie in der Stadt unter-

wegs und   sammeln 

Geld für weltweit 

viele Hilfsprojekte,  

das Beispielland Indi-

en steht diesmal im 

Mittelpunkt. Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, kann im Pfarrbüro bis 

Weihnachten anrufen  unter 06251/71229 und sich für einen der Tage entschei-

den. Zwischen 10 und 16 Uhr kommen die Sternsinger zu Ihnen.  

Kinder und Jugendliche, die teilnehmen möchten, kommen zu einer der beiden 

Proben ins kath. Pfarrzentrum am Freitag, 15.12. um 17 Uhr  oder am Mittwoch, 

10.01.18 um 17 Uhr. Weitere  Informationen erteilt  

Claudia Flath, c.flath@kath-kirche-zwingenberg.de 

 

Ein Ausblick auf zwei Freizeiten: Kinderfreizeit für 8-14jährige vom 25.-

29.6.2018 in Zwingenberg am Neckar und Jugendfreizeit mit Paddeln auf der 

Lahn vom 25.-29.06.18 für Jugendliche ab 14 Jahren.    
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„Wir schmücken unseren Baum“ 
 

Wir sagen euch an, den lieben Advent –  

sehet die dritte Kerze brennt…. 

Am dritten Advent soll in der Berg-

kirche nicht nur die dritte Kerze 

am Adventskranz angezündet wer-
den, sondern wir wollen im Gottes-

dienst auch gemeinsam mit allen 

Gottesdienstbesuchern „unseren“ 

Baum schmücken.  

Herzliche Einladung hierzu am 
17.12.2017 um 10.00 Uhr  

in der Bergkirche. 

Bringen Sie gerne eine Kleinigkeit für den Weihnachtsbaum-

schmuck mit und erfreuen Sie sich und uns alle mit Ihrem Beitrag 

zu „unserem“ Weihnachtsbaum. 

 
 

  Allen Leserinnen und Lesern 
 

    wünschen wir 

    eine besinnliche  

    Adventszeit, 
    ein gesegnetes  

    Weihnachtsfest sowie ein 

    gesundes und friedvolles  

    neues Jahr 2018! 

 
 

  Ihre Evangelische Kirchengemeinde Zwingenberg 

  Der Kirchenvorstand und alle Mitarbeiterinnen und 

  Mitarbeiter 
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Sonderkonto für die Kirchenrenovierung: 
 

Sparkasse Bensheim 

IBAN: DE08 50950068 0007293137        BIC: HELADEF1BEN 
 

Spendenquittungen können selbstverständlich ausgestellt werden. 
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Spenden Erntedanksammlung 2017  

der Konfirmandinnen und Konfirmanden  
 

 
 Ergebnis der Sammlung:     2.282,74 Euro 
     weitere Spendeneingänge:        130,00 Euro 
 

    Gesamtbetrag:  2.412,74 Euro 
      
 
 Die  Geldspenden kommen dem Centro Sociale in Cova et Gala, einem 
 ökumenisch ausgerichteten Projekt der presbyterianischen Kirche in  
 Portugal (evangelische Kirche) zugute. 
 
 Zwingenberg, 24.10.2017 

 

Herzliche Einladung zu unseren  
Gottesdiensten an Weihnachten: 

 

Termine und Themen der Seniorennachmittag: 

Der Seniorennachmittag finden  an diesen Terminen jeweils um 15 Uhr 
im Gemeindehaus statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen. 

    20.12.  Adventliche Stunden. 

    17.01.  Die Jahre vergehen….  
  Zwingenberg im Wandel der Zeit 

    21.02.  Weltgebetstag 

24.12.  15.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel 

24.12.  17.30 Uhr  Christvesper (ACHTUNG neue 
Uhrzeit) 

24.12.  22.00 Uhr  Christmette 

25.12.  10.00 Uhr  Gottesdienst zum 1. Weihnachts-
feiertag (mit Abendmahl) 

26.12.  10.00 Uhr  Gottesdienst zum 2. Weihnacht-
feiertag (mit Abendmahl) 
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Die besondere Adventszeit mit dem Efatha-Choir 

Der Rimbacher Gospelchor freut sich 

auf seine Gäste aus Tansania 

Am 27. November 2017 ist es soweit, 

das Dekanat Bergstraße und der Rim-

bacher Gospelchor empfangen ihre 

Gäste, den Efatha-Choir aus Tansania. 

Vor einigen Jahren hat sich dieser 

Chor in Dar Es Salaam als Jugendchor 

in der Uhuru Moravian Church (= 

Herrnhuter Brüdergemeinde) gegrün-

det und ist durch seine Konzerte in 

ganz Tansania bekannt geworden. 

Die eindrucksvolle Spiritualität afrika-

nischer Gospelmusik, dargeboten mit 

überschäumender Lebensfreude von 

Menschen aus einem der ärmsten Län-

der der Erde, beeindruckte schon 2015 

anlässlich des Deutschen Evangeli-

schen Kirchentages über 2000 Men-

schen bei einem Konzert in Stuttgart. 

Im Anschluss daran begleitete Tilman 

Pape, Pfarrer für Ökumene und Missi-

on vom evangelischen Dekanat Berg-

straße den Efatha- Chor auf einer Kon-

zertreise durch das Dekanat. Bei ei-

nem dieser Konzerte begegneten eini-

ge Mitglieder des Rimbacher Gospel-

chores den ostafrikanischen Sängern 

und Musikern und waren so begeistert, 

dass die Idee zu einer Partnerschaft 

beider Chöre entstand. Mit Hilfe von 

Tilman Pape bekam dieser Gedanke 

Gestalt und wird mit den beiden ge-

meinsamen Adventskonzerten Wirk-

lichkeit. 

Bevor am 2. Adventswochenende die 
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gemeinsame Arbeit der beiden Chöre 

mit intensiven Proben beginnt, geht 

der Efatha-Coir im Kreis Bergstraße auf 

Tournee in folgenden evangelischen 

Kirchen: 

Mittwoch, 29. 11. 19.00 Uhr Schwan-

heim; Donnerstag, 30. 11. 19.00 Uhr 

Gadernheim; Sonntag, 3. 12. 18.00 Uhr 

Hammelbach; Mittwoch, 6. 12. 19.30 

Heilig-Geist-Kirche Heppenheim; Sonn-

tag, 10.12. 11.00 Uhr Rimbach im Al-

pha-Gottesdienst und um 20.00 Uhr in 

Lindenfels; Dienstag, 19.00 Uhr Als-

bach und Mittwoch, 19.30 Uhr in der 

Freien evangelischen Gemeinde in Ju-

genheim, Am Bahnhof 1. 

Den Höhepunkt dieser Begegnung bei-

der Chöre bilden die Konzerte am 3. 

Adventswochenende in Rimbach.  

Dazu bekommt jeder Chor seinen eige-

nen Konzertteil. Nachdem der Abend 

mit zwei gemeinsamen Songs eröffnet 

wird, sorgt zuerst der einheimische 

Chor für die eher vertrautere afroame-

rikanische Gospelatmosphäre, bevor 

dann der Efatha-Chor musikalisch nach 

Tansania entführt. Zum Finale treffen 

sich beide Chöre wieder auf der Büh-

ne, bevor das Konzert mit dem Engel-

lied, dem traditionellen Abschluss des 

Rimbacher Gospelchores, feierlich zu 

Ende geht. 

Wer den Efatha-Chor bei seinem Auf-

enthalt in Deutschland fördern will, 

kann das in Form von finanziellen- o-

der Lebensmittel-Spenden zum Aus-

druck bringen; auch werden noch Au-

tofahrer benötigt, die Fahrten zu Auf-

trittsorten durchführen oder auch Ein-

kaufsfahrten übernehmen könnten. 

Tilman Pape (06252 6733-42) vom 

„Haus der Kirche“ in Heppenheim 

übernimmt dafür die Koordination. 

Die größte und wichtigste Unterstüt-

zung erhoffen sich die Sängerinnen, 

Sänger und Musiker des Efatha-Choirs 

durch ein großes Interesse an ihren 

Konzerten. Sie laden herzlich dazu ein 

und freuen sich darauf, im gesamten 

Dekanat ihrem Publikum einen berüh-

renden, eindrucksvollen Abend berei-

ten zu dürfen. Zu allen Konzerten ist 

der Eintritt frei und mit der Bitte um 

Spenden verbunden, die helfen sollen, 

diese Chorreise zu finanzieren. 

Alle Jahre wieder lädt der Rimbacher 

Gospelchor zu seinem traditionellen 

Adventskonzert ein und freut sich, zu 

diesem besonderen Anlass zwei Termi-

ne anbieten zu können. Sowohl am 

Samstag, den 16.12. als auch am Sonn-

tag, den17.12 um 17.30 Uhr in der 

evangelischen Kirche in Rimbach wol-

len beide Chöre ihr Publikum auf die 

kommende Weihnachtszeit einstim-

men. Wie immer ist der Eintritt frei, 

die erhofften Spenden sollen in diesem 

Jahr der Reisekasse des Efatha-Choirs 

zu Gute kommen. 

                                                                                        

Annegret Korzonek,  

Rimbacher Gospelchor 
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Agnes Irimas Kanister ist voll und wiegt 

damit 30 kg. Früher musste sie 7 km 

weit laufen, um die 30 Liter Wasser 

nach Hause zu schleppen. Heute sind 

es nur noch ein paar Hundert Meter. 

Dass sie heute nur noch einen kurzen 

Weg hat und damit viel mehr Zeit ge-

wonnen hat, um auf ihrem Stück Land 

Mais, Gemüse und Obst anzubauen, 

verdankt sie dem Entwicklungsdienst 

der Anglikanischen Kirche 

(ADS). Nördlich und östlich 

des Mount Kenya verschafft 

ADS den Menschen Zugang 

zu genügend und sauberem 

Trinkwasser.  

 

Viele Menschen in Kenia lei-

den unter großem Wasser-

mangel. Außerhalb der Re-

genzeit sind viele Flüsse aus-

getrocknet. Oft müssen die 

Frauen sehr weite 

Wege bis zur 

nächsten Wasser-

stelle zurückle-

gen. Die Menschen 

graben dann Lö-

cher in das Fluss-

bett, in denen das 

Wasser zusam-

menläuft. „Wir hatten Probleme mit 

Würmern, erkrankten an der Amöben-

ruhr. Besonders die Kinder litten häufig 

an Durchfall“, erinnert sich Agnes Iri-

ma. „Wassermangel verhindert Ent-

wicklung“, erklärt Catherine Mwangi, 

Direktorin des ADS in der Region Mount 

Kenya East. „Denn Wasser zu organisie-

ren, kostet Energie, Zeit und Geld.“  

Brot für die Welt und die Anglikanische Kirche in Kenia 
helfen Menschen bei der Wasserversorgung 

Foto: Brot für die 
Welt/Jörg Böthling 
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Heute ist immer genug Wasser da – 

zum Trinken, zum Waschen und für 

den Sorghumbrei. Früher gediehen nur 

Mais und Bohnen. Heute kann die gan-

ze Familie neben Mais und Getreide 

auch viel Obst und Gemüse essen– und 

einmal pro Woche auch Fleisch. 

 

„All das verdanken wir 

dem Bewässerungssys-

tem“, erklärt ein weite-

rer Kleinbauer. Beim 

Bau haben alle Dorfbe-

wohner mit angepackt 

und tun es weiterhin. 

Um auch für die Zukunft 

gewappnet zu sein, bauen die Bewoh-

ner gerade zwei weitere Tanks. Mit 

ihnen soll dann auch die Schule ver-

sorgt werden. Agnes Irima lächelt: 

„Ich bin sehr glücklich, dass mein En-

kelkind es besser hat als ich in ihrem 

Alter.“  
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Jubelkonfirmationen 2018 
 

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, dass die Jubiläumskonfirmationen im 

Jahr 2018 wieder – nach gewohnter Tradition –  

 am Pfingstmontag, den 21. Mai 2018,  
stattfinden werden.  

Wir feiern an diesem Tag um 10.00 Uhr den Gottesdienst mit Abendmahl in 

unserer Kirche und laden schon heute herzlich dazu ein. 

Ein Begegnungsabend für alle Jubiläumskonfirmandinnen und –konfirmanden ist 

für Donnerstag, den 03. Mai 2018, in unserem Gemeindehaus geplant. Alle Per-

sonen, die 1948, 1953, 1958, 1968 und 1993 konfirmiert wurden, sind herzlich 

dazu eingeladen. Diejenigen, die in den genannten Jahren hier in Zwingenberg 

konfirmiert wurden, werden vorher angeschrieben – soweit uns die Adressen 

bekannt sind. Wir freuen uns, wenn Sie uns aktuelle Adressen von den damali-

gen Konfirmandinnen und Konfirmanden mitteilen können, um möglichst viele 

zu erreichen. 
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Gottesdienste im Gemeindenetz 
Monat Dezember 

Sonntag, 03.12.2017 (1. Advent)  

Alsbach 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Lösch 

Balkhausen 09.15 Uhr Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Jugenheim 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfr. Rabenau 

Ober-Beerbach 19.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Sonntag, 10.12.2017 (2. Advent)  

Alsbach 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfr. Hilsberg 

Jugenheim 10.15 Uhr Gottesdienst Pfr. Lösch 

Zwingenberg 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Northe 

Sonntag, 17.12.2017 (3. Advent)  

Alsbach 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Jugenheim 10.15 Uhr Gottesdienst Pfrn. Matz 

Ober-Beerbach 17.00 Uhr Hirtenweihnacht Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfrn. Northe 

Sonntag, 24.12.2017 (Heiligabend)  

Alsbach 16.00 Uhr Christvesper für Familien 
Gemeindepädagogin 
Stella Rascher und 
N.N. 

 18.00 Uhr Christvesper Pfr. Lösch 

 22.00 Uhr Christmette Pfr. i. R. Helbich 

Balkhausen 15.30 Uhr Christvesper für Familien 
Prädikantin v. Burstin 
und Ilse Rosch 

 17.00 Uhr 
Christvesper mit dem Bläserchor 
Balkhausen Pfr. i. R. Hechler 

Jugenheim 15.30 Uhr 
Christvesper für Familien mit Sing-
spiel des Kinderchores Pfr. Rabenau 

 17.00 Uhr Christvesper mit dem Kirchenchor Pfr. Rabenau 

 22.00 Uhr Christmette Ehepaar Dörger 

Ober-Beerbach 16.00 Uhr Christvesper mit Krippen-Musical Pfrn. Giesecke 

 18.00 Uhr Christvesper Pfrn. Giesecke 

Neutsch 22.00 Uhr Christmette am Kapellchen Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 15.30 Uhr Christvesper für Familien Pfr. Hilsberg 

 17.30 Uhr Christvesper Pfrn. Northe 

 22.00 Uhr Christmette Pfr. Hilsberg 
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Gottesdienste im Gemeindenetz 
Monat Dezember 

Montag, 25.12.2017 (1. Weihnachtstag)  

Alsbach 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Northe 

Balkhausen 09.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Rabenau 

Jugenheim 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Rabenau 

Zwingenberg 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Lösch 

Dienstag, 26.12.2017 (2. Weihnachtstag)  

Alsbach 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Hilsberg 

Jugenheim 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Matz 

Ober-Beerbach 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Posau-
nenchor Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Sonntag, 31.12.2017 (Silvester)  

Alsbach 18.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Lösch 

Balkhausen 17.00 Uhr Gottesdienst N.N. 

Jugenheim 18.00 Uhr Gottesdienst N.N. 

Ober-Beerbach 17.00 Uhr Gottesdienst, dabei Jahresrückblick 
mit Bildern Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Hilsberg 
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Gottesdienste im Gemeindenetz 
Monat Januar 

Montag, 01.01.2018 (Neujahr)  

>>> Kein Gottesdienst im Evang. Gemeindenetz Nördliche Bergstraße <<<  

Sonntag, 07.01.2018 (1. So. n. Epiphanias)  

Alsbach 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Lösch 

Jugenheim 18.00 Uhr Gottesdienst Prädikantin v. Burstin 

Ober-Beerbach 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Rabenau 

Samstag, 13.01.2018  

Zwingenberg, 
Kath. Kirche 17.00 Uhr Ökumenischer Neujahrsgottesdienst Pfrn. Northe 

Sonntag, 14.01.2018 (2. So. n. Epiphanias)  

Alsbach 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfrn. Matz 

Balkhausen 09.15 Uhr Gottesdienst Pfrn. Northe 

Jugenheim 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Northe 

Zwingenberg 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Sonntag, 21.01.2018 (Letzter So. n. Epiphanias)  

Alsbach 10.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Andreas-
Sillus 

Jugenheim 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfrn. Giesecke 

Ober-Beerbach 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Zwingenberg 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Lösch 

Sonntag, 28.01.2018 (Septuagesimä)  

Alsbach 18.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Matz 

Balkhausen 09.15 Uhr Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Jugenheim 10.15 Uhr Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Zwingenberg 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfr. Rabenau 
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Gottesdienste im Gemeindenetz 
Monat Februar 

Sonntag, 04.02.2018 (Sexagesimä)  

Alsbach 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Hilsberg 

Jugenheim 18.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Ober-Beerbach 10.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Matz 

Zwingenberg 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan Arno Kreh 

Sonntag 11.02.2018 (Estomihi)  

Alsbach 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfrn. Giesecke 

Balkhausen 09.15 Uhr Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Jugenheim 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Rabenau 

Zwingenberg 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Mittwoch, 14.02.2018  

Haus 
"Tannenberg", 
Jugeneim 

15.30 Uhr Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Sonntag, 18.02.2018 (Invokavit)  

Alsbach 10.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Northe 

Jugenheim 10.15 Uhr Gottesdienst Pfr. Lösch 

Ober-Beerbach 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Zwingenberg 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfrn. Matz 

Freitag, 23.02.2018  

HEWAG-
Seniorenstift, 
Alsbach 

10.45 Uhr Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Sonntag, 25.02.2018 (Reminiszere)  

Alsbach 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Lösch 

Balkhausen 09.15 Uhr Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Jugenheim 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Northe 
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Was? Wann? Wo? 

Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten 

an Sonn- und Feiertagen  
in der Regel um 10.00 Uhr 

bis 31.12.2017 in der 
Kirche 
ab 01.01. bis 18.03.18 
im Ev. Gemeindehaus, 
Darmstädter Straße 22 

Taufgottesdienste 
17. Dezember 2017 
21. Januar, 18. Februar 2018 

im Dezember 2017 in 
der Kirche; bis 
18.03.2018 im Evang. 
Gemeindehaus 

Abendmahlsgottesdienst 
10., 25. u. 31. Dezember 2017 
07. Januar, 04. Februar 2018 

im Dezember 2017 in 
der Kirche; bis 
18.03.2018 im  
Evang. Gemeindehaus 

Mini-Gottesdienst für Kin-
der von 0-5 Jahren und 
ihre Familien 

22. Dezember 2017 
26. Januar und 23. Februar 2018 
jeweils 16.30 Uhr 

im Evang. Gemeinde-
haus 

Gottesdienst mit Kindern 
und Team der Kindertages-
stätte 

03. Dezember 2017 (1. Advent) , 
10.00 Uhr in der Kirche 

Gottesdienste am 
Heiligen Abend 

15.30 Uhr: Gottesdienst  
                  für Jung und Alt 
17.30 Uhr: Christvesper 
22.00 Uhr: Christmette 

in der Kirche 

Gottesdienste an den 
Weihnachtstagen 

25. Dezember 2017: 10.00 Uhr 
(mit Abendmahl) 
26. Dezember 2017: 10.00 Uhr 

in der Kirche 

Gottesdienst zum Jahres-
ende 

31. Dezember 2017, 17.00 Uhr 
(mit Abendmahl) in der Kirche 

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Jahresanfang 

13. Januar 2018, 17.00 Uhr 
anschließend Umtrunk 

in der kath. Kirche,  
Heidelberger Str. 18 

Andacht GRENZENLOS 
28. Januar und 25. Februar 2018, 
jeweils 19.00 Uhr 

im Ev. Gemeindehaus, 
Stilles Zimmer im UG 

Ökum. Senioren-
Adventsnachmittag 

03. Dezember 2017, 
14.30 Uhr 

im Evang. Gemeinde-
haus 

Ökumenische Andacht auf 
dem Weihnachtsmarkt 

09. Dezember 2017 um  
16.00 Uhr Weihnachtsmarkt 

Benefiz –Konzert des Ge-
sangvereins 10. Dezember 2017 in der Kirche 

Auschwitz-Gedenktag 27. Januar 2018 um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 

Konfi-Tage 20. Januar 2018 
17. Februar 2018 

im Evang. Gemeinde-
haus 

Innehalten 14. Dezember 2017, 
11. Januar und 08. Februar 2018 jeweils um 19.30 Uhr 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 29.01.2018  

Was? Wann? Wo? 

Seniorennachmittag 
jeweils am 3. Mittwoch im Monat um 
15.00 Uhr; 20. Dezember 2017, 
17. Januar, 14. Februar 2018 

im Ev. Gemeindehaus 

STAR-TREFF Jungschar-
Aktionstage für Kinder 
von 6 bis 10 Jahren 

02. Dezember 2017 
27. Januar 2018, 
24.Februar 2018 

kath. Pfarrzentrum  
m Ev. Gemeindehaus 
im Ev. Gemeindehaus 

Handarbeitskreis „Woll-
Lust“ 

19. Januar 2018,  
02. und 16. Februar 2018, jeweils ab 
19.00 Uhr 

im Ev. Gemeinde-
haus / Untergeschoss,  
Eingang Walter-Möller
-Straße 

Offene Kirche 
im Dezember 2017: 
jeweils freitags, samstags und sonn-
tags von 15.00 bis 16.30 Uhr 

in der Kirche 

Sternstunde 
 nähere Informationen bei Henrike Dietermann, Tel. 06251- 
787960 oder Martina Lehrian, Tel. 06251-77935  

Kollektenplan 
 

In den Monaten Dezember 2017 bis Februar 2018 erbitten wir die Kollek-

ten für folgende Zwecke: 

 

03. Dezember 2017: für die Arbeit unserer Evang. Kindertagsstätte 

10. Dezember 2017: für die Evang. Frauen in Hessen und Nassau e.V. 

17. Dezember 2017:  für Schmuck in der Kirche 

24. Dezember 2017: für die Aktion „Brot für die Welt“ (in allen Gottes

    diensten) 

25. Dezember 2017: für den Arbeitskreis Asyl Zwingenberg 

26. Dezember 2017:  für die Stiftung unserer Kirchengemeinde 

31. Dezember 2017:  für die Gemeindearbeit in unserer Kirchengemeinde 

 

07. Januar 2018: für die Arbeit und Qualifizierung 

14. Januar 2018: für besondere gesamtkirchliche Aufgaben (EKD) 

21. Januar 2018: für die Seniorenarbeit in der Gemeinde 

28. Januar 2018: für die Frankfurter Bibelgesellschaft (Bibelwerk der 

    EKHN) 

04. Februar 2018: für den Zwingenberger Mittagstisch 

11. Feburar 2018: für soziale Härtefälle in der Gemeinde 

18. Februar 2018: für die Tafelarbeit (Diakonie Hessen) 

25. Februar 2018: für den AK Synagoge Zwingenberg 
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Pfarrer Christian Hilsberg  
Darmstädter Straße 22 
64673 Zwingenberg 

Telefon  06251 939552  
hilsberg-ev-kirche-zwingenberg@posteo.de 
 

Pfarrerin Beatrice Northe 
c/o Büro der Kirchengemeinde  
Darmstädter Straße 22 
64673 Zwingenberg 

Telefon  06251 1039680 
northebeatrice@aol.com 
 

Claudia Willbrand 
Vors. des Kirchenvorstands 
Telefon 0162 8435153  
c.willbrand.evkgm-zwb@web.de 

 

Gemeindebüro 
Petra Pröckl,   
Darmstädter Straße 22 

64673 Zwingenberg 
Telefon:  06251 75844 

Fax:  06251 75836 
ev-kirche-zwingenberg@t-online.de 
Montag:   09.00 - 11.00 Uhr 

Mittwoch:   15.30 - 18.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 - 11.00 Uhr 
Freitag:   09.00 - 11.00 Uhr 

In der Zeit vom 27.12.2017 bis 
05.01.2018 ist das Büro geschlossen . 
 

Evangelische Kindertagesstätte  
Ltg.: Susanne Scheuls 

Heidelberger Straße 12 
64673 Zwingenberg 
Telefon  06251 71858,  

Fax:   06251 702845      
ev-kita-zwingenberg@t-online.de 
 

 

 
 

Stiftung der Evangelischen        
Kirchengemeinde 
Vors. d. Stiftungsvorstands:  
Rainer Willbrand 
Telefon _ 0151 4047 3230  

r.willlbrand@web.de 
Sparkasse Bensheim 
IBAN     DE41 5095 0068 0002 0714 21 

BIC       HELADEF1BEN 
 

Diakoniestation Bensheim 
Fehlheimer Straße 62  

64625 Bensheim 
Montag - Freitag:  09.00 - 12.00   
Mittwoch   15.00 - 17.00  

Telefon   06251 66654 
 

Unsere Kontoverbindung:  
Sparkasse Bensheim 

IBAN  DE67 5095 0068 0003 0205 83 
BIC     HELADEF1BEN 

 

Impressum 
Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben 
im Auftrag des Kirchenvorstands der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Zwingenberg. 

 

Redaktion 
Claudia Willbrand 
Pfrin. Beatrice Northe 

Pfr. Christian Hilsberg 
Karl-Heinz Schmidt 
V.i.S.d.P.: Claudia Willbrand  

Druck: Gemeidebriefdruckerei.de 
Auflage: 1750 

 

Die Kirchengemeinde "online” 
 

www.ev-gemeindenetz-nb.de  

——————--   Wir sind für Sie da    ——————— 

mailto:ev-kirche-zwingenberg@t-online.de
mailto:ev-kita-zwingenberg@t-online.de
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